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EN ERG 1 EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §~ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.11.2013

Registriernummer2 BY-201 8-001894169

Gültig bis: 21 .05.2028 (oder: “Registriernummer wurde beantragt am ~)

Gebäude
Gebäudetyp Mehrfamilienhaus

Adresse Steinbruchstr. 39. 82386_Huglfing

Gebäudeteil Ganzes Gebäude

Baujahr Gebäude3 1973
. .- Gebäudefoto

Baujahr VVarmeerzeuger 2001 —_______ (freiwillig)

Anzahl Wohnungen 6

Gebäudenutzfläche (A1j 457 m2 nactl § 19 EnEV aus der Wohntläctre ermittelt

Wesentliche Energieträger für Heizöl EL
Heizung und Warmwasser3
Erneuerbare Energien Art: keine Verwendung: keine

Art der Lüftung/Kühlung J~1 Fenstertüftung Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung Anlage zur
J Schachtlüftung L] Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kuhlung

Anlass der Ausstellung des LJ Neubau Modernisierung 21 Sonstiges (freiwillig)
Energieausweises E VermietungNerkauf (Anderung/Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen
(Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

LJ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch
sind freiwillig.

21 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch 21 Eigentümer L1 Aussteller
Ei Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Gebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht: einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller
DipL-ing.

L~)L~ \jJ L~ ir straL 20-22 ‚/J 1~2u C~
82166 Gräfelling 22.05.2018

Ausstellungsdatum Unterschritt des Ausstellers

1 Datum der angewendeten EnEV. gegebenenfalls angewendeten Änderungsverorclnung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der
Registriernummer (~ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstetlung einzutragen: die Registriemummer ist nach deren Eingang
nachträgtich einzusetzen. ~‘ Mehrfachangaben möglich bei Wärmenetzen Baujahr der uberaabestation



ENERGP2EAUSWE~S für Wohngebäude
gemäß den §~ 16ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.112013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

Registriernummer2 BY-201 8-001894169

(oder: ‘Registriemummer wurde beantragt am ...‘)

C02-Emissionen kg/(rn2‘a)

A+IAlBlCjD~EIFI
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Anforderungen gemäß EnEV ‘~

Primärenergiebedart

st-Wert kWh/(m2‘a) Antorderungswert

Energetische Qualität der Gebäudehülle HT

Ist-Werl VW(nY‘Kl Antorderungswerl

Sommerlicher Wärmeschulz (bei Neubau)

Für Eriergiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

[J Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
kWhi(m2‘a) Verlahren nach DIN V 18599

\At/(m~‘K)

eingehalten

Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

Vereinfachungen nach § 9 Absatz 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Vergleichswerte Endenergie

kWh/(m2a)

A-fjA~BjCj D jE~ F j
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Erläuterungen zum Berechnungsverfahrert

Die Energleeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedaris
umerschiedäche Verfahren zu. die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen
führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben
die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Worto nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzflächc (A1.1). die im
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

siehe Fußnote 1 auf Seile 1 des Energieausweises :‘ siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweise~ ~ freiwillige
Angabe nur hei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Salz3 EnEV “nur bei Neubau
3 nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG EFH: Einfamilienhaus. MFH: Mehrfamilienhaus

2

Angaben zum EEWärmeG5
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und
Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare.Energien

~ Wärmegesotzes (EEWärmeG)

Art:
4“ .4“

Deckurigsanteil:

4

Ersatzmaßnahmen6
Die Anforderungen des EEWSrmeG werden durch die
Ersatzmaßnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWCrmeG
erfüllt.

Die nach § 7 Absat7 1 Nummer 2 EEWarmeG verscharf Ion
Anlorde,unasweile der EnEV sind eingehalten.

Z Die in Veibindung mii § 8 EEWarrneG um
verschäiflen Anloidorungswerte der EnEV sind eirigehallen

Verschariter Arlorderungsweil
Primütenerciebedarl: kWh:tni~a)

Ve rsch4ritei Artorderunqsweri
fur die cnergetische Qualitat der W(mr 1<)
Gebaudc-hiiile H~



ENERG~1EAUSWE~IS für Wohngebäude
gemäß den §~ 16ff. der Energleeinsparverordnung (EnEV) vorn 1 18.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

Energieverbrauch

Registriernummer2 BY-201 8-001894169

loder: “Registriemummer wurde beantragt am ..)

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
121 kWh!(m2a)

A÷jAlBCID~E~ F G

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 121 kWh/(m2-a)

Zertraum

Heizöl EL

Heizöl EL

Heizöl EL

Energieverbrauch
IkWhl

Anteil
Warnrwasser

tkWh)
Anteil Heizung

IkWN

48993 0.93

35738 0.93

39099 0,93

Vergleichswerte Endenergie

A÷IAI 8 C D El F
0 25 50 75 100 125 150 175

/1/

G IH
200 225 >250 Die modeilhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich auf

Gebäude. in denen die Wärme für Heizung und Warmwasser
crurch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden. ist zu beachten, dass hier
normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer Energieverbrauch
als bei vergleichbaren Gebäuden mit Kessetheizung zu erwarten
ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energiesparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezitische Werte
pro Quadratmeter Gebäudenutzftäche (A1~3) nach der Energieeinsparverordnung. die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.
Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden
Nutzerverhallens vorn angegebenen Energieverbrauch ab.

3

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

133 kWh/(m2~a)

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

von bis
Errergicträger ~

01.01.2017 31.12.2017

Primär—
energie-

faktor

01.01.20113

01.01.2015

31. 12.2016

31.12.2015

1.1

1.1

11

64600

53420

Klima-
faktor

15607

17682

56830 17731

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2,auf Seife 1 des Energieausweises ~ gegebenentatis
auch Leerstancjszrjschläoe. Warmwasser- oder Kühlonrischale in kWh - FFH~ Finf~miIi~nhaii~ MFH Mehrf~mili~nhriiiq



ENERG~EAUSWE~S für Wohngebäude
gemäß den §~ 16 ff. der Energieeinsparverordnuflg (EnEV) vom 1 18.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer2 BY-201 8-001 894169

(oder: “Registriernummer wurde beantragt am ...)

4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmefl

weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

21 möglich El nicht möglich

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen
sind erhältlich bei/unter:

http://www.bbsr~energieein5parung.de/EnEVP0iial

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im EnergieauSWeiS (Angaben freiwillig)

Die Empfehlung durch den Aussteller erfolgte ausschließlich aufgrund der vom Kunden zur Verfügung gestellten
Angaben zum Objekt und zum Energieverbrauch und ohne Durchführung eines Vororttermins. Daten zum
Energiebedarf und der Gebäudesubstanz liegen dem Aussteller in der Regel nicht vor und wurden nicht geprüft.
Für die Feststellung von Umfang und Wirtschaftlichkeit möglicher Modernisierungsmaßnahmen empfehlen wir einen
Vororttermin mit einem ortsansässigen Energieberater.

empfohlen (freiwillige Angaben)

N Bau- oder Maßnahmenbeschreibung in in als escliälzter. Anlagenteile 1 einzelnen Schritten Zusammenhang ~ eingesparte

Modernisierung nahme tlonszelt stunde
Endenergie

Außenwand gg Außeniufl Es empfiehlt sich die Dämmung der~ —______

~-__ —~-- 1

~—-

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seile 1 des EnergieausweiseS


